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Betreff 
 
Überplanmäßige Ausgaben bei Haushaltsstelle 0260.6500.7 'Kosten der 
Personalausweise und Reisepässe' 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Sankt Augustin beschließt, die zusätzlich benötigten Haushaltsmittel bei 

der Haushaltsstelle 0260.6500.7 „Kosten der Personalausweise, Reisepässe“ in Höhe von 

28.500 € gemäß § 83 GO NRW überplanmäßig zur Verfügung zu stellen. 

 

Die Finanzierung der Mehrausgaben im laufenden Haushaltsjahr wird sichergestellt durch 

Mehreinnahmen bei  

 

HhSt. 0260.1000.3 Verwaltungsgeb. f. Personalausweise, Reisepässe i. H v.  20.000 € 

HhSt. 0260.1001.2  Allgemeine Verwaltungsgebühren i. H. v.   8.500 € 

 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Die Anzahl der Personalausweis- und Reisepassbeantragungen ist im laufenden Haushalts-

jahr unerwartet stark angestiegen. Dies führt zu Mehrausgaben in dem Bereich der Materi-

al- und Herstellungskosten, gleichzeitig aber auch zu Mehreinnahmen bei den entspre-

chenden Gebühren. 

 

Darüber hinaus ist es seit November 2007 aufgrund diverser Gesetzesänderungen im Pass- 
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und Personalausweisrecht möglich, auf Antrag einen Personalausweis auch vor Vollendung 

des 16. Lebensjahres (= Beginn der Ausweispflicht) auszustellen. Der erste Personalaus-

weis ist gebührenfrei zu erstellen. Aus diesem Grund reichen die zu erwartenden Mehrein-

nahmen nicht aus. Die weitere Deckung erfolgt aus der Haushaltsstelle „Allgemeine Verwal-

tungsgebühren“. 

 

 

 

Klaus Schumacher 

 
 
 
<Name des Unterzeichnenden> 
 
 
 
Die Maßnahme 

  hat keine finanziellen Auswirkungen / ist haushaltsneutral 
  hat finanzielle Auswirkungen 

 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf       €. 

  Sie stehen im  Verw. Haushalt  Verm. Haushalt unter der Haushaltsstelle       
zur Verfügung. 

  Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 
Ausgaben ist erforderlich 

 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt       €, insgesamt sind       € 
bereitzustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr       €. 

 
 


